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Ferien und Freizeit – Sportarten und Freizeitgestaltung 
 

Endlich Ferien! 
Die Sommerferien sind die längsten Ferien. 
Viele Kinder verreisen mit ihrer Familie.  
Manche fahren mit dem Auto in den Urlaub.  
Andere fliegen mit dem Flugzeug.  
Sie wohnen dann meistens im Hotel.  
Manche Familien fahren mit dem Wohnwagen in den Urlaub.  
Andere bleiben lieber zuhause. 
 

 
 

1. Welche Ferien sind die längsten im Schuljahr?  

 Die Osterferien.   
 Die Weihnachtsferien.  
 Die Sommerferien.   

2. Womit fliegen manche Familien in den Urlaub?  

 Mit einem Raumschiff.  
 Mit einem Heißluftballon.  
 Mit einem Flugzeug.  
 
Sommer am Wasser 
Am Meer oder an einem See ist es toll.  
Vor allem, wenn du schwimmen kannst.  
Vielleicht hast du eine Taucherbrille und einen Schnorchel.  
Dann kannst du Fische unter Wasser beobachten. 
 
Viele Sportarten kann man am Wasser ausüben. 
Zum Beispiel Federball.  
Federball ist ein bisschen wie Tennis.  
Aber einen Tennisplatz braucht man nicht.  

 

 

 

 

 

 

 
Welche Antwort ist richtig? Setze einen Haken hinter den 
richtigen Satz. Wenn du dir nicht sicher bist, lies im Text 
noch einmal nach. 
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Wenn man 
schwimmen kann 

l 
 
l Fische l  l Wasser 

ausüben. 
Dort kannst du 
vielleicht 

l 
 
l ein bisschen l  l toll. 

Federball ist l  
l braucht man l  l wie Tennis. 

Für Federball l 
 
l kann man am l  l keinen 

Tennisplatz. 

Viele Sportarten l 
 
l ist es am Meer l  l unter Wasser 

beobachten. 
 
Sommer in den Bergen 
Viele Leute reisen in den Ferien in die Berge.  
Dort kannst du wandern. 
Dafür brauchst du aber gute Schuhe! 
 
In den Bergen gibt es oft wilde Flüsse und Bäche.  
Dort kannst du vielleicht das Kajakfahren ausprobieren.  
Ein Kajak ist ein kleines Boot.  
Damit kann man auf Bächen oder Flüssen paddeln.  
 
Sommer zu Hause 
Viele Familien fahren im Sommer nicht weg.  
Aber auch zuhause kannst du viel erleben! 
 
Wenn es heiß ist, kannst du ins Schwimmbad gehen.  
Dort kannst du dich abkühlen.  
Vielleicht gibt es dort auch Tischtennistische oder einen Volleyballplatz. 
Dort kannst du mit deinen Freunden und Freundinnen Tischtennis oder 
Volleyball spielen.  
 

 
Hast du richtig gelesen?  
Verbinde die 3 richtigen Satzteile miteinander! 
Verbinde dazu einen Satzteil aus der ersten mit einem aus 
der zweiten und einem aus der dritten Spalte. 
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ich esse wir               essen du                      isst 

ihr lacht ich es 

wir reisen ich du 

sie packen ihr er/sie 

es gewinnt wir ihr 

 

 
Welche Sportarten wurden im Text genannt? Schreibe sie 
auf! Welche anderen kennst du noch? 
 

 

 

Jedes Tunwort gibt es in verschiedenen Formen. Je 
nachdem wer etwas tut, wird das Tunwort verändert. Beim 
Wort „gehen“ ist das so: 
 ich gehe wir gehen 
 du gehst ihr geht 
 er, sie oder es geht sie gehen 

  
 

 
Schreibe die richtige Form des Tunworts in die Tabelle. 
Mach es so wie es in der ersten Zeile als Beispiel steht. 
 

 


